
Golf Mad Challenge
Nach einem Tag Pause ging es direkt auf demselben Platz wieder mit der Pro Golf Tour 
weiter. Diesmal spielten wir aber zu weniger windigen Bedingungen zum Glück. Nichts 
desto trotz ist der Platz mit seinem Layout nicht einfach zu spielen und Birdies sind 
schwer zu erarbeiten. Ich freute mich jedoch auf die Herausforderung, da ich die Woche 
davor mit dem verpassten Cut um einen Schlag noch immer weh tat. 
 

Runde 1: Das Turnier startete für mich auf Tee 10 um 12:50 Uhr. Das Wetter 
war angenehm, bei 15 Grad und moderatem Wind (15 km/h). Ich fing direkt mit einem 
Birdie an, als ich den ersten Annäherungsschlag direkt 5 Fuss an die Fahne spielte. Ich 
spielte solides Golf und machte keine Fehler. Als ich jedoch auf die 18 Bahn kam, 
schätze ich den Wind falsch ein und ein leicht verzogener Ball ging leider im Hohen Gras 
verloren. Ich liess mich nicht beirren und kämpfe mich zurück ins Spiel mit Birdies auf 
den Löchern 1,5,6 und 7. Diese Birdie Serie liessen mich noch kleinere weitere Fehler 
ausbessern, da mein Eisenspiel auf den zweiten 9 Loch entweder Top oder Flopp war. 
Ich beendete den Tag schlussendlich mit 70 Schlägen (-1) und platzierte mich weit 
vorne im Feld. 

 
Runde 2: Die Cut Runde begann für mich auf Tee 1 um 08:40 Uhr. Das Wetter 

war kühl bei 10 Grad und mittlerem Wind (12 km/h). Ich startete wie gewohnt solide 
und spielte wieder früh ein Birdie. Nach einem verlorenen Ball auf der 6. Bahn in 
Kombination mit einem drei Putt, musste ich ein tripple Bogey notieren. Ich liess mich 
jedoch nicht aus der Ruhe bringen und kämpfte mich wieder mit diversen Pars und 
Birdies zurück auf -1. Jedoch verlor ich je länger je die Runde dauerte mein Eisenspiel, 
was sich dann auch in meinen Abschlägen bemerkbar machten. Unnötige Fehler und ein 
weiterer verlorener Ball auf der 18. Bahn liessen mich nochmal zwei Doppelbogeys 
notieren. Ich kam völlig frustriert mit 74 Schlägen (+3) ins Clubhaus zurück, da die 
letzten drei Löcher ein solider Golf Tag zerstörten.  

 
Runde 3: Die Finalrunde begann für mich wieder auf Tee 1 um 08:10 Uhr. Das 

Wetter war etwas wärmer bei 12 Grad, wolkenverhangen mit leichtem Regen und 
etwas mehr Wind (20 km/h). Der schwierig präparierte Platz mit den nicht einfachen 
Bedingungen, machten es nicht leicht Birdies zu spielen. Nach 9 Loch hatte ich nur eines 
zu Buche, jedoch auch nur ein Bogey, was mich im Spiel hielt. Meine Abschläge waren 
wieder viel besser und liessen mich keine Fehler begehen. Meine Annäherungsschläge 
hatten jedoch einen kleinen Tiefpunkt auf Loch 10 und 11, sodass leider zwei Bogeys, 
das Resultat waren. Ein schön rausgespieltes Birdie auf der 16. Bahn mit einem guten 
Wedge, machte nochmals einen Schlag gut, worauf ich dann ein solider Tag mit 72 
Schlägen (+1) beenden konnte. 
 
Schlussendlich schaffte ich den Cut und platzierte mich mittig auf dem soliden 24. Platz. 
Ich trauerte ein wenig verpassten Chancen hinterher, da ich diese Woche durchaus das 
Zeugs gehabt hätte um eine Top 3 Platzierung zu erzielen. Jedoch kosteten mich die 
Doppel und Triple Bogeys viel zu viel. Fehler, die klar vermeidbar waren, und nicht 
passieren dürfen, in Wochen wo mein Spiel über grössere Zeiträume zusammenkommt.   
Nun habe ich 1.5 Wochen Zeit um mich zu erholen und mich wieder auf die nächsten 
Turniere in Ägypten vorzubereiten. 


